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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 UAO West (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TTC Haselbach II : TSV Mindelheim 1861 III 
Donnerstag, 19.10.2023, 20:00 Uhr

Denk und Hatzelmann in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den TSV Mindelheim 1861 III hat der TTC Haselbach II am
Donnerstag in weniger als 95 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 UAO
West (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) gesammelt. Beim TSV Mindelheim 1861 III lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 27:10
behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TSV Mindelheim
1861 III mit 2 Ersatzspielern angereist war. Spielentscheidend in diesem recht schnell beendeten
Match war allen voran das obere Paarkreuz.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewannen Denk /
Böck ihre Partie gegen Schobess / Alf noch mit 4:11, 9:11, 11:7, 11:6, 11:6. Zwar brachten Hetzl /
Schütt Hatzelmann / Höld phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Hatzelmann /
Höld mit 3:1 durch. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also
nicht. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 4, der erst nach 34 Bällen endete und an
Hatzelmann / Höld ging. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Jonas Denk hatte seinen Gegner Eduard Alf beim 11:9, 11:8, 11:8 recht sicher
im Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Da gab es
nichts zu rütteln. Mit 3:1 hatte Fabian Hatzelmann im Spiel gegen Wolfgang Schobess die Nase
vorn. Beim Stand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Trotz 1:
0 Satzführung verlor Tobias Böck sein Spiel gegen Timo Schütt letztlich mit 11:8, 4:11, 8:11, 10:12.
Recht kurzen Prozess machte indessen Franz Höld beim 3:0 mit Franz Hetzl. Das war ein
souveräner Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Jonas Denk war in der Partie
gegen Wolfgang Schobess nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Durch diesen sechsten
Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Fabian Hatzelmann gelang es,
Eduard Alf im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich
mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Berichtenswert war bei diesem Spiel,
dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Tobias Böck
machte mit Franz Hetzl bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 8:1. Unglücklich war Franz Höld
am Nachbartisch in der Partie gegen Timo Schütt, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Schütt mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der TTC Haselbach II in der Saison nun 4 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 24.10.2023 gegen die TTF Bad
Wörishofen 1955 V bevor. Für den TSV Mindelheim 1861 III steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TTC Hausen II am 07.11.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:4
geht.

 Statistik:
 TTC Haselbach II

Doppel: Denk / Böck 1:0, Hatzelmann / Höld 1:0 
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Einzel: J. Denk 2:0, F. Hatzelmann 2:0, T. Böck 1:1, F. Höld 1:1 
 TSV Mindelheim 1861 III

Doppel: Schobess / Alf 0:1, Hetzl / Schütt 0:1 
Einzel: W. Schobess 0:2, E. Alf 0:2, F. Hetzl 0:2, T. Schütt 2:0


